
Schon seit 2005 fördert die Architektenkammer Rheinland-Pfalz in 
Kooperation mit dem Wirtschaftsministerium Rheinland-Pfalz den fach-
übergreifenden Dialog von Architekten, Ingenieuren, Vertretern aus  
Politik und Wirtschaft. Die Tagung Zukunft SolarArchitektur bietet dazu 
am 6. September 2012 zum vierten Mal eine ideale Plattform. 

Die Fachtagung präsentiert zeitgemäße Architektur, wegweisende innova-
tive Konzepte, Projekte und Forschungs ergebnisse. Die Beiträge belegen, 
dass Maßnahmen zur Maximierung der Energieeffizienz als integraler 
Bestand teil des Gesamtsystems Gebäude verstanden werden müssen.  
Im Fokus stehen dabei stets der ästhetische Einfluss dieser Bauelemente 
und die wirtschaftlichen und technischen Spielräume energieeffizienter 
Architektur, aber auch die Weiterentwicklung von der rein energetischen 
Betrachtung hin zu einer umfassenden Nachhaltigkeitsbetrachtung. 

Die Tagung Zukunft SolarArchitektur hat sich seit 2005 zu einer festen 
Größe im Bereich des solaren Bauens in Rheinland-Pfalz entwickelt. 
Seitdem sind die Besucher zahlen ständig gewachsen, 2010 folgten mehr 
als 250 Teilnehmer den interessanten und innovativen Vorträgen. 

  

10:00 Eröffnung und Begrüßung  
 Gerold Reker, Präsident Architektenkammer Rheinland-Pfalz  

10:10 Die bauliche Gestaltung der Energiewende  
 Eveline Lemke, Wirtschaftsministerin Rheinland-Pfalz

10:30  Die wirtschaftlichen Chancen einer klugen 
Energiewende 

  Prof. Dr. Claudia Kemfert, Abteilungsleiterin Energie, Verkehr, 
Umwelt, Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung  
und Professorin für Energieökonomie und Nachhaltigkeit, Hertie 
School of Governance Berlin  

11:15  Vom energieeffizienten Gebäude zur  
nachhaltigen Stadt – Rahmenbedingungen 
und Konzepte  

  Prof. Manfred Hegger, M.Sc.Econ Architekt BDA,   
HHS Planer + Architekten AG, TU Darmstadt, Präsident DGNB  

12:00  Podiumsdiskussion 

12:30   Mittagessen 
 

13:30  F 87 – Ein Baustein zur Energiewende 
  Dr. Heide Schuster, COO, WSGreen Technologies GmbH 

14:00  Fassaden als Funktionsträger moderner Gebäude  
 Dr. Martin Rüttgers, SCHOTT AG, Mainz 

14:30  Kaffeepause 

15:00  Form follows Energy 
  Prof. Brian Cody, TU Graz, Leiter Institut für Gebäude  

und Energie 

15:45  Gutes Klima! VR Bank, Markgröningen
 Bernd Liebel, Architekt, LIEBEL/ARCHITEKTEN BDA, Aalen 

16:15   Klimaanpassung von Bestandsgebäuden
 Marc-Steffen Fahrion, TU Dresden 

16:45  Mehr Sonne!
  Dr. Elena Wiezorek, Hauptgeschäftsführerin 

Architektenkammer Rheinland-Pfalz
 
 anschließend Ausklang mit Umtrunk

Moderation 
Volker Angres, ZDF-Umweltredaktion
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Mehr

 Sonne
Eine Veranstaltung der Architektenkammer Rheinland-Pfalz und des 
Ministeriums für Wirtschaft, Klimaschutz, Energie und Landesplanung 
Rheinland-Pfalz.

Veranstaltungsort
ZDF-Sportstudio, 55127 Mainz-Lerchenberg

Teilnehmergebühren
85 D inkl. Verköstigung (Studenten 40 D)

Anmeldung 
Architektenkammer Rheinland-Pfalz, Frau Kelber
Postfach 1150, 55001 Mainz, Tel. 06131 / 99 60 27 (vormittags),
Fax 06131 / 99 60 63, E-Mail: kelber@akrp.de
Sie erhalten mit der Anmeldebestätigung eine Rechnung über die Teilnahmegebühr und auf 
Wunsch bei der Veranstaltung eine Bescheinigung über 8 Fortbildungspunkte.

Fotonachweis: Innen von links nach rechts: 1. SMA Solarfabrik, © Constantin Meier  
2. Sobek Plus Energie, ©Matthias Koslik, Berlin | 3. Naturhistorisches Museum Mainz,  
© SCHOTT | Außen: 1. Titel © Fotolia | 2. Solarfassade des Deutschen Pavillons EXPO 2010 
© SCHOTT

Sponsoren:

Bauen mit Plan:
www.diearchitekten.org

Architektenkammer
Rheinland-Pfalz

Zukunft SolarArchitektur
4. Tagung am 6. September 2012
im ZDF-Sportstudio, Mainz

Zu
ku

nf
t S

ol
ar

Ar
ch

ite
kt

ur
 4.

 Ta
gu

ng
 a

m
 6

. 9
. 2

01
2,

 Z
D

F-
Sp

or
ts

tu
di

o,
 5

51
27

 M
ai

nz
-L

er
ch

en
be

rg
 

Bi
tt

e 
bi

s 
zu

m
 3

1.
 A

ug
us

t 2
01

2 
pe

r 
Po

st
 o

de
r 

Fa
x 

06
13

1/
99

 6
0 

63
 z

ur
üc

ks
en

de
n.

Ic
h /

w
ir 

m
el

de
(n

) m
ic

h /
un

s 
ve

rb
in

dl
ic

h 
zu

r 4
. T

ag
un

g 
„Z

uk
un

ft 
So

la
rA

rc
hi

te
kt

ur
“ a

m
 6

. 9
. 2

01
2:

 
Te

iln
eh

m
er

:  
Re

ch
nu

ng
se

m
pf

än
ge

r: 
   

 
   

   
   

 

1)    
  N

am
e,

 V
or

na
m

e 
N

am
e,

 V
or

na
m

e 
 2)    

  N
am

e,
 V

or
na

m
e 

Bü
ro

 /
Fi

rm
a /

In
st

itu
tio

n 
 

 
3)    

  N
am

e,
 V

or
na

m
e 

St
ra

ße

4)    
  N

am
e,

 V
or

na
m

e 
PL

Z,
 O

rt

5)    
  N

am
e,

 V
or

na
m

e 
E-

M
ai

l

Üb
er

 d
en

 T
ei

ln
eh

m
er

be
itr

ag
 in

 H
öh

e 
vo

n 
85

 D
 /

Pe
rs

on
 (S

tu
de

nt
en

 4
0 

D
) e

rh
al

te
 ic

h 
ei

ne
 R

ec
hn

un
g.

N
am

e,
 V

or
na

m
e 

D
at

um
 u

nd
 U

nt
er

sc
hr

ift
 

E AKRP SolarArchitektur2012.indd   2 07.08.12   10:52


